
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 42 (1966-1967)

Heft: 6

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bezaubernd schlank
durch

Orbaslim-Dragées
Mit Orbaslim-Dragées verlieren
übergewichtige Personen an Gewicht, denn
Orbaslim schwemmt die im Körper
aufgespeicherte und die Gewebe belastende

Flüssigkeitsmenge aus, baut Fettpolster

behutsam ab, regt die Darmtätigkeit
an, ist leicht einzunehmen und kann
individuell dosiert werden. Die Kur ist
jederzeit und überall durchführbar.

Kurpackung 60 Dragées Fr. 7.—
Grosspackung 120 Dragées Fr. 12.—

In jeder Apotheke und Drogerie
BIO-Labor, Zürich

März 1967 Nr. 6 42. Jahrgang
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Geigy forscht für morgen m

<

Die Industrie
von morgen
braucht
neue
Chemikalien

Seit jeher hatten Färber,
Gerber, Papiermacher und
andere Gewerbetreibende
ihre Kunstgriffe und
Berufsgeheimnisse. Eine Generation
gab der nächsten ihre
Erfahrungen unter dem Siegel
der Verschwiegenheit weiter.
Doch gingen nicht wenige
davon verloren. So weiß man
heute nicht mehr, wie Stradivarius

seine Geigen lackierte
oder wie die Glasmaler der
gotischen Kathedralen
gewisse Farben erzielten.
Heute benötigen Industrie,
Technik und Hygiene
zahlreiche neue Zusatzstoffe und
chemische Hilfsmittel, die
immer größere Bedeutung
gewinnen und vielfach neue
Verfahren ermöglichen.

Die J.R. Geigy A.G. stellt eine
Fülle solcher Chemikalien
her für Textii- und
Papierindustrie, Gerberei und
zahlreiche andere Produktionsgebiete.

So trägt ihre
Forschung dazu bei, neue
Möglichkeiten für die Industrie
von morgen zu eröffnen.
Auch in der Pharmazeutik,
der Farbstoffchemie, der
Schädlingsbekämpfung und
anderen Gebieten bringt
die intensive Geigy-Forschung
neue leistungsfähige
Produkte.

J. R. Geigy A.G., Basel
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Selber tiefkühlen

Stets eigene Frischvorräte zur Hand

Bereicherung des Speisezettels

160 Liter Inhalt

300 Liter Inhalt

450 Liter Inhalt

Fr. 1090.—
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Tiefkühltruhen
VERWOAG Pfäffikon/SZ Tel.055/54455

«Es braucht oft wenig, um sich zu freuen». Von V. A.-W. in W.

Von einer Katze, einem Hamster und vielen Meerschweinchen. Von L. V.-S.

Wie machen es die andern? Hilfe im Austausch. Von U. K.-S. in G.
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Von H. R.-G.
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4 Zum Frühlingsanfang
das neue Buch
von Alois Carigiet

Birnbaum
Birke
Berberitze Eine Geschichte

aus den
Bündnerbergen

In der reichen Ausstattung von

Schellen-Ursli, Flurina, Der große Schnee

und Zottel, Zick und Zwerg.
16 mehrfarbige Bilder Fr. 15.90

Der große Schweizer Künstler führt uns

in diesem Werk durch die Jahreszeiten

zu den Ereignissen im Reich der Natur.

Zwei Kinder begleiten ihn dabei. Sie

erleben Schweres und Glückbringendes,

Niedergang und Rettung. - Ein Buch

von unwiderstehlicher Symbolkraft.

Schweizer Spiegel Verlag Zürich
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Schweizer
Mustermesse Basel
15.-25. April 1967

In 25 Hallen und 27 Fachgruppen
zeigt die Schweizer Industrie ihre Qualitäts-
Erzeugnisse.
Tageskarten Fr. 4. — an den besonderen
Einkäufertagen am 19., 20., 21. April
ungültig. Die Billette einfacher Fahrt sind
zur Rückfahrt innert 6Tagen gültig;
sie müssen jedoch in der Messe
abgestempelt werden.
1967 Beteiligung der Gruppen:
Fördertechnik und Transport; Kessel- und
Radiatorenbau, Ölfeuerungsanlagen.

Rasen-
Dünger
LONZA

Gehalt: 15% Stickstoff in 3 Formen, 5%
Phosphorsäure, 5% Kali.

Wirkung: Rasch und gedehnt. Schafft freudiges

Wachstum des Rasens und wirkt gegen
Unkraut.
Vorteile: Preisgünstig, schön gekörnt, sauber
zum Ausstreuen, lagerfähig, sparsam im
Gebrauch. 2-3 kg pro Gabe für 100 m2 Rasen.
In 5 kg Plastik-Säcken.

LONZA AG BASEL
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